
 
 

Hergersberg, den 04. April 2011 
 

An das Gemeindekollegium 
Gemeinde Büllingen 

Haupstr. 16 
4760 BÜLLINGEN 

 
Frage für die Gemeinderatssitzung vom 07. April 2011:  

Wälder der Gemeinde in Voeren 

 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
Sehr geehrte Frau Schöffin, 
Sehr geehrte Herren Schöffen, 
 
Die Gemeinde Büllingen besitzt in Voeren etliche Hektar Wald, die in 
den 1950er Jahren mit Geldern von Kriegsreparationen angekauft 
wurden. 
 
Der Gemeinderat hat in der laufenden Ratsperiode das Haus sowie ein 
angrenzendes Grundstück, welche zu diesen Besitztümern der Ge-
meinde in Voeren zählten, verkauft. 
 
Die FBB stellte vor den Wahlen 2006 die Frage, ob es tatsächlich Auf-
gabe einer öffentlichen Behörde sei, Besitztümer und Geldanlagen au-
ßerhalb ihres Territoriums zu verwalten, und ob - einen guten Preis vo-
rausgesetzt - ein gewinnbringender Verkauf nicht vorteilhafter ist. 
 
Angesichts der teilweisen Verkäufe der Besitztümer in Voeren halten 
wir es für angebracht, im Gemeinderat auch über das Für und Wider 
eines Verkaufs der Wälder nachzudenken und über eine Verwendung 
der eventuell dann zur Verfügung stehenden Gelder (z.B. neue Spiel-
räume für Investitionen oder Schuldenabbau der Gemeinde) zu disku-
tieren. Ggf. sollte die Sachlage in der Forst- und/oder Finanzkommissi-
on analysiert werden.  
 
Meine Frage: 

  
• Wie steht das Gemeindekollegium prinzipiell zu einem mögli-

chen Verkauf der Wälder in Voeren?  
  

 
Vielen Dank für Ihre Antwort, 
 
 
 
 
 

Alexander MIESEN 

Gemeinderatsmitglied 

FBB Freie Bürgerliste Büllingen 


